
18V Sonntag

Auszug aus dem Protokoll
der öffeutlicheu Pleuarsttzuug der Handelskammer

zu Halle a/S vom 31 Juli 1884
Der Vorsitzende Herr Kommerzienrath Werther eröff

nete die Versammlung um 3 Uhr mit der Bemerkung die
letzte Zusammenkunft habe ausschließlich der Durchberathung
des Jahresberichts gegolten sein Referat über die Thätigkeit
der Kammer knüpfe demnach an die vorige Plenarsitzung
vom 17 Mai d Js an

Auf der Tagesordnung befinden sich die folgenden
Gegenstände

1 Novelle zum Reichs Stempelsteuergesetz
vom 1 Juli 1881

Anläßlich der bevorstehenden Novelle zum Reichsstempel
steuergesetz vom 1 Juli 1881 hatte die Kammer in Ueber
einstimmung mit mehreren Schwesterkammern die Einberufung
einer außerordentlichen Plenarsitzung des deutschen Handels
tages beantragt

Da man jedoch in Berlin voraussah daß die Materie
während der laufenden Sitzungsperiode des Reichstages nicht
mehr zur Verhandlung kommen werde so wurde dieselbe auf
Anrathen des Generalsekretariats des Handelstages bis zum
demnächstigen Wiederzusammentritt des Reichstages zurückge

stellt Hiermit erledigten sich vorab auch die von mehreren
kaufmännischen Korporationen in Sachen des Reichsstempel
steuergesetzes der Kammer mitgetheilten Schriftstücke durch
welche ein gemeinsames Vorgehen der Handelskammern zc
bei den gesetzgebenden Faktoren angeregt wurde

2 Versicherungswesen Die Handelskammer zu
Osnabrück hat der Kammer eine Denkschrift über die Reform
bedürftigkeit der allgemeinen Feuerversicherungs Police Be
dingungen mit der Aufforderung zur Unterstützung ihrer Be
strebungen unterbreitet Die Kammer antwortete unter Hin
weis auf ihre bezüglichen Auslassungen im Jahresbericht für
1882 ablehnend va sie eine Beschränkung der Privatgesell
schaften im Feuerversicherungsfache nicht für ersprießlich er
achtete

3 Submissionswesen Die Handelskammer zu
Minden ersucht um Beitritt zu einer von ihr an das Reichs
kanzleramt gerichteten Petition betr die Reform des Sub
missionswesens

Die Kammer ist der Ansicht daß diese Angelegenheit
nicht sowohl dem Ressort der Handelskammern als vielmehr
demjenigen der Gewerbekammern gehöre Sie tritt darum
nicht näher auf dieselbe ein

4 Dampfervorlage Die Handelskammer zu Mann
heim übersendet einen Abdruck ihrer Denkschrift über die

Subventionirung deutscher Seepostdampfschiffe und giebt der
Kammer anheim sich derselben anzuschließen

Die Kammer beschließt sich zu der Entwickelung dieser
Tagesfrage zunächst abwartend zu verhalten

Gleichzeitig cirkulirt ein von R M Sloman u Cie
in Hamburg in einer größeren Anzahl von Exemplaren
eingesandtes Rundschreiben worin diese Rhedereisirma sich
gegen eine abfällige Kritik über ihre transoceanischen Dampfer
verwahrt

5 Chocoladezoll Die von den Gebr Stollwerck
in Köln an den Reichstag gerichtete Petition betr Gewäh
rung einer Rückvergütung bei der Ausfuhr fertiger Chocolade
und Zuckerwaaren von 80 pCt des gezahlten Zolles auf
Zucker und Kakao für welche von ven Petenten die Befür
wortung der Kammer gewünscht wird ist dem in der letzten
Plenarsitzung gefaßten Beschlusse gemäß einer hiesigen sach
verständigen Firma zur Begutachtung zugegangen

Allein obschon Letztere von ihrem geschäftlichen Stand
punkte den Intentionen des Kölner Hauses beipflichtet konnte
die Kammer sich nicht zu einer Befürwortung der Petition
entschließen

6 Auskunftsbureau für den Export Von
W Schimmelpfenng Berlin wurde der Kammer ein Prome
moria betreffend Krediterkundigung im Auslande zugesandt
welches auf die Errichtung eines im engen Verbände mit
den deutschen Konsuln stehenden Auskunftsbureaus abzielt

Die Kammer verkennt nicht die Wichtigkeit eines den Expor
teur zuverlässig berathenden Auskunftsbureaus sie hält aber
dafür daß ein solches sich frei von allem behördlichen Zu
sammenhange auf rein privater Basis entwickeln solle

7 Uniformirung der Ortszeiten Herr Gym
nasiallehrer Schubring in Erfurt und Herr Professor Dr
Kirchhofs hier haben die Kammer ersucht sich einer an den
Herrn Reichskanzler gerichteten Petition anzuschließen welche
die unbedingte Aufrechterhaltung aller natürlichen Ortszeiten
im bürgerlichen Leben daneben aber eine einheitliche Zeit im
innern Dienste des Verkehrswesens fordert

Die Handelskammer als solche sieht sich außerstande
diese Allgemeinfrage sich anzueignen

8 Zollamtliche Abfertigung von Brotzucker
und Sprit auf dem hiesigen Güterbahnhofe Vom
Herrn Finanzminister ist unter m 25 Mai ein ablehnender
Bescheid auf die Eingabe der Kammer vom 22 Dezember
v Js betreffend die zollamtliche Abfertigung von Brotzucker
und Sprit auf dem Güterbahnhof erfolgt

Die Handelskammer hat sich bei demselben nicht be
ruhigen können sondern ist nachdem die hiesige Zuckerraf
finerie über ihre bisherigen einschlägigen Erfahrungen Bericht
erstattet hat sofort nochmals vorstellig geworden

9 Kaufmännische Innungen Der Kaufmän
nische Verein zu Celle übersendet ein Statut nach welchem
er sich zu einer kaufmännischen Innung konstituirt hat
Derselbe wünscht für den Fall daß sein Vorgang ander
wärts Nachahmung findet eine Vereinigung der einzelnen
Innungen zu einem großen Jnnungsverbande

10 Allg Ausstellungen Prospekte zc sind ein
gegangen über folgende Ausstellungen

g Ausstellung für Handwerks Technik in Dresden welche
vom lb September bis 20 Oktober d Js dauern wird

Zeilaffe zum Hallc sche Tageblatt

b Internationaler Saat und Kornmarkt in Magdeburg
verbunden mit einer Ausstellung von Getreide aller
Art zc und einer Ausstellung und Konkurrenz von
Getreide Reinigungsmaschinen vom 11 bis 15 Sep
tember d Js

z Welt Industrie und Baumwoll Centennial Ausstel
lung in New Orleans Verein Staaten vom 1 Dec
1884 bis 31 Mai 1885

ä Weltausstellung in Antwerpen vom Mai bis Oktober
1885 In Berlin hat sich eine Kommission gebildet
welche für die Beschickung dieser Ausstellung von Seiten
Deutschlands eintritt und welche der Kammer ihre Pro
pagandaschriften schickte

Die diversen Schriftstücke werden den Kammermitgliedern

zur Einsichtnahme rundgereicht
Hieran knüpft der Vorsitzende die Bemerkung daß

die vom kaiserl deutschen Konsul zu Kanton veranstaltete
Mustersammlung fremder Importe für den chinesischen Markt

welche vom 20 Juni bis zum 4 Juli d Js im Gebäude
der Handelskammer ausgestellt war höherer Weisung zufolge
am 5 Juli an den königl Oberpräsidenten zu Schleswig
weiterspedirt worden sei

11 Deutsches Handelsarchiv Vom Herrn Ober
präsidenten der Provinz Sachsen ist die Kammer im Auftrage
des Herrn Handelsministers ersucht worden in ihr geeignet
erscheinender Weise auf den Nutzen des deutschen Handels
archivs für alle mit dem Auslande in Verbindung stehen
den Firmen aufmerksam zu machen

Der Entwurf des Jahresberichts enthielt schon einen
diesbezüglichen Hinweis der nunmehr etwas erweitert wurde

12 Statistik der Güterbewegung Das Mini
sterium für Handel und Gewerbe benachrichtigt die Kammer
daß die vom Kgl Ministerium der öffentlichen Arbeiten jähr
lich in 4 Bänden herausgegebene Statistik der Gewerbe
bewegung nunmehr nachdem sich fast sämmtliche deutsche
Eisenbahnen namentlich auch die Königl Sächsischen und
Bayerischen Staatsbahnen der Statistik angeschlossen haben
eine übersichtliche vollständige Darstellung der Güterbewegung
im deutschen Reiche aufzeige

Das im Besitze der Handelskammer befindliche Exemplar
der Statistik der Güterbewegung liegt auf dem Bureau zur
zur allgemeinen Einsicht offen Entsprechend dem Wunsche
des Ministeriums die Kammer möge die Interessenten ihres
Bezirks mit der Bedeutung dieses Werkes bekannt machen
wird sie in ihrem nächstjährigen Geschäftsberichte hierzu be
sonders Veranlassung nehmen

13 Auf den Antrag der Kammer das Rangiren
von dem Niveau Uebergange der Eisenbahn an
der alten Saalebrücke zu Weißenfels nach anderen
Stellen des Bahnkörpers zu verlegen ist vom Betriebsamte
Weißenfels die Erwiderung eingegangen daß es erst möglich
sein werde wenn die in Aussicht genommene wahrscheinlich
schon im nächsten Jahre zur Ausführung kommende Erwei
terung des Bahnhofes in östlicher Richtung ausgeführt wor
den sei Uebrigens sei Anordnung getroffen daß der Niveau
Uebergang nur in den dringendsten Fällen zum Rangiren
benutzt werde

14 Infolge Verwendung der Kammer bei der könig
lichen Eisenbahn Direktion zu Frankfurt a/M wurde von
dieser angeordnet daß die im Lokalverkehr zwischen Hettstädt
und Halle via Mansfeld bestehenden Retourbillets auf der
Rücktour auch über Sandersleben Eönnern benutzt werden
können Der weiter ausgesprochene Wunsch nach Gewährung
eines Aufenthaltes in Hettstädt bei dem in Sandersleben um
8,38 Uhr Abends eintreffenden Schnellzuge soll bei Auf
stellung des nächsten Winterfahrplanes in Berücksichtigung
gezogen werden

15 Auf eine bezügliche Eingabe der Handelskammer
an die königliche Eisenbahn Direktion zu Erfurt erwiderte
diese daß sie wegen Einführung direkter Tarifsätze von Bitter
feld sowohl im Verkehr mit der Mecklenburgischen Friedrich
Franz Eisenbahn als auch den übrigen norddeutschen Bahnen
bereits Anträge bei den betreffenden Direktionen gestellt habe
Wurde bereits durch die Presse zur Kenntniß des Publikums

gebracht

16 Bereits im März 1881 hatte die Handelskammer
sich bei der königlichen Eisenbahn Direktion zu Magdeburg
darüber beschwert daß der Personenverkehr von und zum
Stationsgebäude in Schkeuditz durch den Bahnbetrieb störend
beeinflußt werde Sie ist im Mai d Js dieserhalb nochmals
in Magdeburg vorstellig geworden worauf ihr erwidert
wurde daß der betreffende Uebelstand jetzt großentheils be
seitigt sei

17 Auf eine Eingabe der Handelskammer an die hiesige
kaiserliche Oberpost Direktion wegen Einrichtung einer Fahr
post zwischen Wiehl und Nebra antwortete die kaiserliche
Oberpostdirektion ablehnend indem sie das Vorhandensein
eines Bedürfnisses hierfür bestritt

18 JnBrehna wurde eine Erweiterung der Postschalter
gewünscht Dies geht der kaiserlichen Oberpostdirektion zu
folge aus dem Grunde nicht weil die betreffenden Dienst
räumlichkeiten zu beschränkt seien

19 Stationstarif für Halle Nachdem die
Kammer durch den in der Plenarsitzung am 19 Januar d J
von ihr bewilligten Zuschuß von 150 die Veröffentlichung
des von Herrn Inspektor Reinicke ausgearbeiteten Stations
tarifs für Halle ermöglicht hat beschließt sie nunmehr un
gesäumt mit der Drucklegung desselben vorzugehen Ueber
die im einzelnen häufiger sich ergebenden Abänderungen der
Tarifsätze wird regelmäßig durch die Zeitung berichtet wer
den Alljährlich soll eine Neuauflage dieses für die Halle
schen Frachtinteressenten so wichtigen Handbuches erscheinen
Zum Preise von 6 pro Exemplar haben derzeit bereits
über 50 hiesige Firmen auf dasselbe subskribirt

20 Ursprungscertifikate Mit Schreiben vom
21 Mai v Js war die Kammer seitens des Provinzial
Steuer Direktors der Provinz Sachsen auf einen Erlaß des

3 A g ft 1884
Finanzministers an die Aeltesten der Kaufmannschaft in Berlin
aufmerksam gemacht worden Hiernach unterliegen amtliche
Atteste durch welche der inländische Ursprung der zur Aus
fuhr gelangenden Waaren beurkundet wird auf Grund der
Position Atteste im Tarif zum Stempelgesetz vom 7 März
1822 einem Stempel von 1,50 es soll daher überall
darauf geachtet werden daß der Atteststempel zu solchen Ur
sprungsattesten zur Verwendung gelange

Die Kammer hat es darum mißfällig vermerkt daß die
hiesige Firma Hänschel ck Liebermann ihr bei Einholung von
Ursprungsattesten wiederholt und in unziemlicher Form das
Ansinnen stellte von der Befolgung dieser gesetzlichen
Vorschrift abzusehen

21 Diesjähriger Handelskammerbericht
Die Zuckerraffinerie Halle fragt bei der Kammer an auf
welche Weise die für den diesjährigen Handelskammerbericht
von ihr verfaßte Rundschau über die allgemeine Lage des
Rafsineriegeschäftes unterm 11 Juli den Weg in die Spalten
der Saalezeitung gefunden habe Nicht nur daß die von
der Saalezeitung beliebte Einleitung zu der betreffenden Rund
schau Ueber das Raffinerie Geschäft im Jahre 1883/84
schreibt die Raffinerie Halle die Annahme nahe lege
als verbreite die Berichterstatterin sich ausschließlich über das
eigene Geschäft sondern es sei die Veröffentlichung auch ver
früht d h vor der Publikation des Handelskammerberichts
selber erfolgt

Mit Rücksicht auf die vom Minister für Handel und
Gewerbe vorgeschriebene Liegefrist von einem Monat konnte
der fertiggestellte Jahresbericht der Handelskammer diesmal
erst am 28 Juli zur Ausgabe gelangen Dessenungeachtet
wurde der erwähnte Einzelbericht der Zuckerraffinerie Halle
bereits am 11 Juli durch die Saalezeitung ferner die den
Handelskammerbericht einleitend vorgedruckte Uebersicht über
die gesammte Geschäftslage des Kammerbezirks schon am
24 Juli durch die Magdeburger Zeitung wortgetreu repro
duzirt Allem Anscheine nach entstammen die Mittheilungen
der beiden Zeitungen der nämlichen unstatthaften Quelle Die
Handelskammer wird die Ursache dieser Geschehnisse aufzu
hellen und deren Wiederkehr möglichst auszuschließen suchen

Ende der Sitzung gegen 5 Uhr

Locales
Halle 2 August

Der Kraftturner Herr Ernst Bohlig,1 wel
cher gestern Abend in Freybergs Garten vor einem fast das
ganze Restaurant füllenden Publikum auftrat hat seinen ihm
vorausgegangenen Ruf auch bei uns vollauf bestätigt Seine
Produktionen welche in dem langsamen Heben ohne jeden Ruck
und Schwung von eisernen Hanteln im Gewichte von 75
bis 230 Pfund bestanden konnten erst recht gewürdigt wer
den durch die Vergleichung mit den Versuchen verschiedener

Personen die Uebungen nachzumachen Wahre Kolossallei
stungen waren die bis jetzt unerreicht dastehenden Uebungen
gleichzeitig mit Hanteln verschiedener Schwere zu heben und
zu stemmen und sogar dies wechselseitig auszuführen d h
während der eine Arm gestreckt gestemmt wurde den andern
zu beugen Allgemeine Ver und Bewunderung aber rief die
letzte Uebung hervor bei welcher Herr B mit Kopf und Füßen
zwischen zwei Stühlen seinen Körper in der Schwebe haltend
mit beiden Armen mit den Gewichten operirte Alle diese
Uebungen wurden mit Eleganz und ohne sichtbare Anstrengung
ausgeführt Von besonderem Interesse waren die jeder Uebung
vorangeschickten sehr klaren und instruktiven Belehrungen und
Anweisungen wie und warum solche Uebungen anzustellen
seien Wir zweifeln nicht daß in turnerischen Kreisen nament
lich die Worte des Herrn Bohlig recht beherzigt und zur
Nachachtung in Erinnerung bleiben werden Das Publikum
sparte auch den wohlverdienten Beifall nicht und belohnte auch
die zum Theil ganz bedeutenden Kraftproben hiesiger starker
Männer mit Bravorufen welche bei den Versuchen die
Uebungen des Herrn B nachzumachen zu Tage traten
Nach der Vorstellung fand ein Turnerkommers statt

fEden Theater Die Vorstellungen im Eden
Theater werden nunmehr morgen Sonntag bestimmt ihren
Anfang nehmen

5 Unglücksfälle, Die kleine Tochter des in der
Herrenstraße wohnenden Arbeiters Sch sollte ihrem Vater am
Donnerstag Mittagessen bringen fiel aber auf der Straße
hin und verletzte sich durch Glassplitter so bedeutend am
Arme daß ihr in der Klinik ein Verband angelegt werden
mußte An demselben Tage verunglückte in der Klaus
thorstraße ein Knabe dadurch daß er beim Spielen von
einem Geländer herabfiel und sich am Hinterkopfe so arg
beschädigte daß die Kopfhaut zusammengenäht werden mußte

lDiebstahl Aus einem Vorgarten in der Wörm
litzerstraße wurden in der Nacht von Donnerstag zu Freitag
einige Schock Aprikosen von den Bäuinen gestohlen Erst
anfangs dieser Woche wurde dem betreffenden Garten ein
gleicher Besuch von Dieben abgestattet

sAb gefaßt Wie f Z berichtet wurde einem
jungen Manne auf der Magdeburgerstraße wo er Nachts
unter einem Thorweg geruht und eingeschlafen war seine
Uhrkette durchschnitten und ihm Uhr mit Medaillon zc ge
stohlen Die Uhr ist jetzt als versetzt ermittelt Als der
jenige welcher sie zum Versatz bringen ließ kommt der Ar
beiter Mehr von hier in Frage Auch das mitgestohlene
Stück Kette wurde in der Wohnung des M vorgefunden
der jedoch den Diebstahl in Abrede stellt und die Uhr von
einem Unbekannten gekauft haben will Außerdem aber
wurde M noch im Besitz einer andern Uhr betroffen die
einem hiesigen Maler unlängst in einem Gartenlokal in der
Bernburgerstraße im Schlafe gefleddert wurde Auch diese
Uhr will M schon Jahr und Tag besitzen es scheint jedoch
daß nian in ihm einen gewerbsmäßigen Leichenfledderer
ertappt hat

Razzia Am 31 d Mts gegen Abend wurde
von dem Gendarm Herrn Gehrke unterstützt von eine



Sergeanten und mehreren Füsilieren der Halle schen Garnison

abermals eine Razzia nach den in den Weiden und auf den
Wiesen vor Gimritz bei Halle lagernden Prostituirtrn und
deren Zuhältern abgehalten und 6 derselben festgenommen
und der Ortspolizeibehörde zugeführt während 2 Manns
personen durch die Flucht und Schwimmen durch die Saale
nach dem Halle schen Ufer sich der Festnahme entzogen Unter
diesen beiden letzteren befand sich der durch die Polizeibehörde
zu Halle a/S gesuchte Sackträger Saalmann Das öftere
Absuchen der Lagerungsstellen wird voraussichtlich fortgesetzt
und werden in Folge dessen die dort unbefugt Verweilenden
sich bald nicht mehr heimisch fühlen was im Interesse der
Passanten des Weges namentlich der Spaziergänger nach
der Haide zc erwünscht erscheinen kann

Standesamt Halle Meldung vom i August
Aufgeboten Der Fabrikdirigent Eduard Albert Ehr

hardt Königstraße 24 und Henriette Mathilde Adelheid
Ebeling Duensen Der Buchdrucker Paul Emil Lenke
und Auguste Minna Haack Saalberg 9 Der Maurer
Friedrich August Arndt und Friederike Henriette Marie
Kopp Bennstedt

Geboren Dem Handarbeiter Karl Winkler Mühl
berg 2 ein S Friedrich Karl Dem Zimmermann
Gottlieb Schmidt Steg 12 ein S, Karl Gotthilf Hermann

Dem Hülfslocomotivführer August Haase Dorotheen
straße 1a ein S Karl Hermann Arthur Dem Gold
arbeiter Karl Hindorf Leipzigerstraße 80 eine T Hedwig
Margarethe Eine unehel T Feldstraße 8 Dem
Maurer Friedrich Zimmermann Bäckergasse 10 eine T
Anna Louise Emilie Dem Maurer Albert König Kuttel
hos 5 ein S Alwin Eduard Dem Braumeister Friedrich
Günther gr Brauhausgasse 28 ein S Kurt Franz
Dem Tischlermeister Gottfried Mai Wuchererstraße 10 eine
T Adelheid Margarethe

Gestorben Des Kaufmann Adolf Sernau S Kurt
1 I 7 M 7 T Darmverschluß gr Ulrichstraße 52
Des Tapezierer Karl Küntzlin S Arthur 5 M 4 T,
Darmkatharrh Bärgasse 9 Des Schlosser Julius Ehser
S Otto 1 M 23 T Krämpse Böllbergerweg 33 Des
Fabrikarbeiter Wilhelm Oettler Ehefrau Alwine geb Oettler

29 I 8 M 14 T Myeloid des Kreuzbeines Klinik
Der Handarbeiter Karl Burghardt 32 I 6 M 29 T
Brechdurchfall Saalberg 8

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 30 Juli

Aufgeboten Der königl Ober Postdirektionssecretair
K L L Urban und verw Restaurateur Seiboth E C A
geb Haring beide Gosenstraße 1a Geboren DemKlempner
A Eonrad eine T Brunnenstraße 26 Dem Handar
beiter I R Kind gen Schönherr ein S Böckstraße 9
Gestorben Ein unehel S 1 M 14 T, Krämpse Burg
straße 33 Des Maschinenschlosser H Heinze T 9 M
25 T Brechdurchfall Triftstraße 37g Der pens Papier
macher A W Haberkorn 72 I 3 M 9 T Altersschwäche
Trothaschestraße 11

Meldung vom 31 Juli
Geboren Dem Eisendreher I F R Frauendorf

ein S Triftstraße 35 Dem Fabrikschlosser W Wantz
löben eine T Reilsstraße 45 Gestorben Des Bahn
arbeiter I I G Melzer S 1 I 4 T Zahnkrämpse
Auguststraße 5 Der Rentier Freiherr T vom Hagen
64 I 4 M 18 T Rückenmarkslähmung Bad Wittekind

Des Handarbeiter A Köppke T 2 M 4 T Schwäche
Hohestraße 17

Meldung vom 1 August
Geboren Dem Sattlermeister und Tapezierer F T

Harnisch eine T Advocatenstraße 1 Dem Zimmermann
G F Schmidt ein S Brunnenstraße 1 Dem Seiler
E A Stein ein S Triststraße 6 Gestorben Ein
unehel S 2 M 20 T Brechdurchfall Brunnenstraße 28

Städtische Sparkasse zu Halle a/S
Abschluß ult Juli 1884

1884 1883Einzahlungen im Juli
408526,35 in 3464 Nr 394977,01 in 3225 Nr

Rückzahlungen im Juli
298646,42 M 1372 Nr 209987,69 in 1191 Nr

Gejammt Umsatz im Juli
707172,77 in 4836 Nr 604964,70 in 4416 Nr

Einzahlungen bis nlt Juli
2468733 84 in 21190 Nr 2300956,42 in 17758 Nr

Rückzahlungen bis ult Juli
2019007,23 in 9927 Nr 1751415,68 in 8812 Nr

Gesammtumsatz bis ult Juli
4487741,07 in 31117 Nr 4052372,10 Ä in26570Nr
Das Guthaben der Interessenten beträgt ult Juli 1884

auf 18772 Conten 7491271,31
Pfennig Spartasse

Verkaufte Sparmarken s 10 H im Juli 3300 Stück
bis nlt Juli 25000

In Zahlung gen Sparkarten a 1 im Juli 333 Stück
o bis ult Juli 2441

Bericht des Vönenverews zu Halle a/S
am 2 August 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Mittelqualitäteu 176 181 M besserer bis

184 M feinster märkischer bis 139 M Roggen 1000 alter
bis 165 M Roggen neuer scharftrockener 165 M abfallende Sor
ten erheblich billiger Gerste 1000 kss Land 160 180 M seine
Chevalier bis 200 M Futtergerste 143 153 M Gerstenmalz
100 ks 29,50 30,50 M Hafer 1000 kx ruhig bis 169 M Lin
se 100 ks 24 36 M Kümmel 100 50 52 M Raps
1000 ks 235 245 M Stärke 100 KZ 37 M Rüböl 100 kA
54,25 M SolarA 100 k 0,825/30 17,50 18 M Malzkeime
100 kg duukle 9,50 M helle 11 M Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100 kx 11,50 12,25 M, Weizenschaale 10,25

10,50 M Wcizengrieskleie 11 M Oelkuchen 100 kg fremde
15,30 M hiesige 16 M Sauerkirschen pr Mispel 2,70 2,80 M
bezahlt

Hallescher AuSerbericht vom 1 August
Rohzucker Der Markt verkehrte diese Woche in sehr ruhiger

Stimmung Die umgesetzten 15S00 Sack worunter einige Restläger
wurden von einigen noch Bedarf habenden Raffinerien zu ungefähr

letzten Preisen ausgenommen Der Export war in Folge der sehr matte
Auslandsberichte fast vollständig marktfrei Raffinirter Zucker
Das Geschäft war bei der fortgesetzten Zurückhaltung der Käufer
belanglos und wurden zu nachgebenden Preisen nur kleinere Posten
gehandelt Heutige Notirungen Rohzucker fUr 100 Kilo exel je
nach Farbe und Korn Krystallzucker überKornzucker 36
46,80 47,20 Kornzucker 95 44,40 45 20 Kornzucker V4

Rendement 88 /o 43,00 43,20 Nachprodukte 92 88 Vo
37,20 33,00 vtasfinirter Zuckcr für 100 Kilo bei Posten
aus erster Hand Raffinade fsein ohne Faß Raffinade fein

Melis ffein 61,00 Melis fein emabl Raffi
nade I 60,00 H Gemahl Raffinade II Gem Melis I
56,00 Gem Melis 11 Unosmostrte Melasse ohne Tonne
6,00 7,00 Osmosirte 5 50 6,00

Volksküche

Monat Juli 1884
Einnahmen

641 ganze Portionen 160,25
3969 halbe do 515,97 676,22

22 ganze Anweisungen 5,50
221 halbe do 28,73 34,23
Geschenk 2,40Sonstige 5,Summa 717,85 /H

Ausgaben
77 ganze eingeg Anweisungen 19,25

229 halbe do 29 77 49,02
Fleischer 241,65Grünwaaren 97,30Materialwaaren 54,79Miethe 125,Sonstige 58,48Summa 626,24

Gewinn Liste
der 4 Klasse 170 königl preuß Klassenlotterie

7 Tag Berlin 1 August 1884
Ohne Gewähr

Bei der heute fortgesetzten Ziehung fielen

2 Gewinne von 15000 auf Nr 2208 43067
3 Gewinne von 6000 auf Nr 10379 53058

77179
42 Gewinne von 3000 auf Nr 703 1255 1305

6125 8741 13291 14226 16454 19624 23136 26258
31580 35940 38206 38392 38968 40432 41300 44385
44841 47320 47624 48019 49429 50749 53243 54864
55406 55541 61159 61179 72792 72929 73159 74737
75423 78043 78563 80032 86291 88877 89813

54 Gewinne von 1500 auf Nr 893 1444 2008
2952 3096 3230 4374 4402 5474 8365 8965 17902
20389 24157 29316 34204 34310 37696 41995 46493
48749 49042 49908 50374 54497 56349 56654 57374
59024 59915 60219 66344 67192 71281 72479 76876
76897 79041 81351 81899 82092 83215 84346 86724
92903

75 Gewinne von 550 auf Nr 910 1785 3724
6093 8260 9543 10117 11997 13527 16366 16871
17238 18086 20924 23067 23946 25195 25909 26734
30069 31400 35989 36756 38606 39280 39287 41882
42408 42560 43488 45301 47062 48228 49739 49917
51390 52200 53695 54709 54976 56816 57173 58507
60044 60757 60856 61590 63140 63560 66269 67003
67315 67933 67960 70556 71665 72070 73644 75459
75471 78586 79891 81337 83696 84470 85255 85642
86144 86647 87473 87536 87682 89028 90608 94716

Provinzielles
Bösenrode 31 Juli Der Kandidat Probst aus

Kelbra ist von der Gemeinde einstimmig zum Pastor gewählt
worden Die Bestätigung der Wahl durch die Oberbehörde
wird sicherlich nicht lange auf sich warten lassen da die Stelle
beinahe 4 Jahre unbesetzt war

Kösen 31 Juli Heute Nachmittag ereignete sich fol
gender Vorfall der leicht zu einem großen Unglücke hätte
führen können Als der Zug an der neuerbauten Drahtseil
bahn vorüber fuhr entsprang dem Coups ein Geisteskranker
ohne irgendwelchen Schaden zu nehmen Vergebens ver
suchte ein Bahnbeamter den Unglücklichen aufzuhalten denn
derselbe wußte sich mit Gewalt den Händen des Beamten zu
entreißen und floh in den nahen Wald Er hatte den Augen
blick zu benutzen gewußt als sich seine Begleiter die Draht
seilbahn besahen Man ist bis jetzt seiner Spur nicht nach
gekommen

Kösen 1 August Ein unverhoffter plötzlicher Tod
ereilte gestern den Gutsbesitzer M aus Hassenhausen Der
selbe war mit seinem Sohne nach Kösen gefahren um Torf
zu holen Er überließ das Geschirr seinem Sohne und wollte
sich zu Fuße nach Hause begeben Auf dem Wege traf er
noch einen Bekannten und nun gingen beide sich durch Ge
spräche unterhaltend bis an den Weg welcher nach Punschrau
führt Hier will M sich eine Cigarre anbrennen fällt aber
in demselben Momente vom Schlage getroffen rücklings zu
Boden Trotz der ernstlichsten Bemühungen konnte er nicht
ins Leben zurückgerufen werden

Für die Gemeinde Probstzella ist ein Ortsstatut er
lassen nach welchem die Grundbesitzer verpflichtet sein sollen
so viel Maulwürfe zu fangen als sie Mark Grundsteuer be
zahlen da in dieser Gemeindeflur der schwarze Geselle erheb

lichen Schaden thue und durch seine Gänge ganze Strecken
austrockne

Ans den Rachbarstaaten
Leipzig I August Das finanzielle Resultat

des 8 deutschen Bundesschießens stellt sich nach den
bis jetzt stattgehabten Erhebungen die allerdings noch nicht
ganz zuerlässig sind folgendermaßen Die gesammten Aus
gaben belaufen sich auf etwa 515,000 die gesammten
Einnahmen auf etwa 435,000 so daß hiernach ein
Deficit von etwa 80,000 vorhanden ist Zu den
Einnahmen haben beigetragen der Schießausschuß etwa
210,000 der Billetverkauf 150,000 der Wirth
schaftsausschuß etwa 63,000 die Einnahmen für Stand

geld auf dem Volksbelustigungsplatz etwa 4700 Wir
haben hierzu noch zu bemerken daß noch verschiedene Ein
nahmen in Aussicht stehen durch welche voraussichtlich das
Deficit sich etwas verringern wird und daß schon im Bud
get für das Bundesschießen ein Ausfall von 75,000
vorgesehen war Beim 3 deutschen Turnfest im Jahre
1863 belies sich das Deficit auf etwa 60,000 das
damals von der Stadt allein bezahlt wurde Für das
diesmalige Deficit haben die Stadtgemeinde zu und
die hiesige Schützengesellschaft zu /zg aufzukommen
Abermals hat und zwar in Folge Antrags der königlichen
Staatsanwaltschaft eine polizeiliche Beschlagnahme von
Nr 30 der Leipziger Pikanten Blätter wegen
ihres unsittlichen Inhalts aus Grund von H 184 des Reichs
Strafgefetz Buches stattgefunden Es wurden etwa 500 Exem
plare weggenommen

Olb ernh au Auf dem hiesigen Bahnhofe wurde dieser
Tage den Arbeitern eine merkwürdige Ueberraschung bereitet
Nachdem dieselben fast sämmtliche Güter ausgeladen hatten
und als letztes Gut einen Theerofen entfernen wollten
kamen hinter demselben zwei schwarzgefärbte Kerle zum Vor
schein die sich als zwei 17jährige aus Bräunsdors entsprungene
Züchtlinge Namens Winkler aus Zwickau und Bauer aus
Schedewitz entpuppten Dieselben waren ihren Wärtern
entwichen in der darauf folgenden Nacht in Linda bei Frei
burg eingebrochen hatten sich Kleidung gestohlen und ihre
Züchtlingsanzüge am Einbruchsorte gelassen Eilfertig gingen
sie nach Flöha und übernachteten da in einem dortselbst
befindlichen Packwagen Der Wagen wurde hierauf plombirt
und fuhr früh nach Olbernhau ab Bei ihrem Erwachen
werden sie nun zu ihrem größten Schrecken das Rollen des
Wagens bemerkt haben und die Furcht vor Entdeckung hat
sie in den Theerofen getrieben Beim Ausladen kamen sie
als getheerte Neger zum Gaudium der Anwesenden zum
Vorschein Sie wurden alsbald von der Polizei in Em
pfang genommen

Zerb st 31 Juli Am 30 d M Abends 10 Uhr
traf der Ingenieur Rich Engelhardt aus Zerdst am Bahn
hof in Roßlau auf seinem Velociped ein der herrschenden
Dunkelheit halber wollte er mit dem Zuge 11/ nach
Zerbst zurückfahren Er hatte zudem schon 60 Km bei
Regen und auf schlechten Wegen zurückgelegt Im Warte
saale befanden sich vier Zerbster Herren welche gleichfalls
den Zug benutzen wollten Hier wurde eine Wette abge
schlossen nach welcher Herr Engelhardt zu Rad die Herren
mit der Bahn nach Zerbst fahren wollten um sich daselbst
im Restaurant Fürst Bismarck zu treffen Um auf
passirbaren Weg zu gelangen mußte Herr Engelhardt sein
Fahrzeug 10 Minuten weit bis zum Bahnübergange füh
ren und von dort beträgt die Wegstrecke nach Zerbst
14,6 km Der genannte Herr legte die Strecke in der
Zeit von 11, bis 11/2 Uhr zurück Die Herren welche
den Zug benutzt hatten erschienen erst 11/ Wenn man
nun die Dunkelheit und den theilweise schlechten Weg in
Rechnung bringt so wird die Zurücklegung einer Strecke
von 14,6 Km in 37 Minuten als eine ganz bedeutende
Leistung erscheinen

In Dresden vermählte sich wie den Hamb
Nachr von dort gemeldet wird Fräulein Margarethe von
Arnim älteste Tochter des ehemaligen deutschen Botschafters

in Paris Grafen Harry von Arnim welche mit ihrer
Mutter seit einigen Jahren in Dresden lebt mit dem
Grafen Adolph von Einsiedel

Blankenburg im Schwarzathal 1 August Die
Theilstrecke der Saalbahn von Schwarza nach Blankenburg
ist heute eröffnet worden

Vermischtes
Berlin 1 August In der Mießnerschen Mord

sache waren die Zeugen der schaurigen That aus Donnerstag
Mittag 1 Uhr durch den Justiz Anwärter Herrn Löhle als
Gerichtsschreiber auf Anordnung des Untersuchungsrichters
Herrn Landgerichtsrath Hollmann nach der Morgue in der
Louisenstraße geladen Der Mörder Louis Mießner am
7 März 1852 zu Berlin geboren wurde gefesselt nach der
Leiche geführt um dieselbe zu rekognosziren Beim An
blick der Leiche wurde Mießner kreidebleich und bat den
Landgerichtsrath Hollmann ihm den weiteren Aufenthalt
zu ersparen

Stuttgart 30 Juli Gestern Nachmittag standen
sechs Personen wegen Vergehens des Zweikampfes resp Vor
schubleistung vor Gericht vier Studirende der hiesigen Thier
arzneischule und ein Wirth von Kornwestheim und dessen
Ehefrau Zwei der Studirenden haben am 25 April d I
im Schwanen zu Kornwestheim gepaukt Einer der Ange
klagten hatte das Lokal gemiethet und die Wirthin gab einen
Saal ihres Hauses her ohne zuerst zu wissen zu welchem
Zwecke Am Morgen des Duells erfuhr sie aber worum
es sich handle und theilte es ihrem Manne mit Letzterer
der nach früheren Vorkommnissen ähnlicher Art vom Schutl
heißenamt bereits verwarnt worden war wollte die Paukerei
nicht dulden Nach längerem Zureden der Frau welche die
Kundschaft nicht gerne verlieren wollte gab der Mann aber
doch die Erlaubniß zum Zweikampf und erhielt 10 Miethe
für den Saal wozu noch 4 Trinkgeld kamen Bei der
Paukerei erhielt der eine der Duellanten einige der andere
zahlreiche aber sehr leichte Schmisse welche bald geheilt wären
wenn Letzterer nicht zu früh ausgegangen wäre und sich im
anatomischen Saale der Thierarzneischule eine Infektion zuge

zogen hätte Er erkrankte in Folge dessen wenige Tage dar
auf an Gehirnhautentzündung Kopf und Gesichtsrose ver
fiel dabei in Delirien in denen er vom Duell sprach Hier
durch kam die Sache heraus Sein Gegner wurde da die
Krankheit lebensgefährlich schien verhaftet und erst als die
Gefahr vorüber war nach 16 Tagen wieder entlassen Ein
Kausalzusammenhang der Krankheit mit den Verwundungen
ließ sich übrigens durchaus nicht konstatiren und so waren
Staatsanwalt und Gerichtshof darüber einig daß es sich um
einen leichten Fall des Zweikampfes handle also das Straf
minimum für alle Angeklagten anzuwenden sei Die beidey



Duellanten erhielten darnach je 3 Monat der Kartellträger
5 Tage die Wlrthsleute ein paar Tage Festungshaft

Paris fEin Fliegenfänger Eine feingekleidete junge
Dame ging dieser Tage die Rue de Sevres entlang ihr
Kindchen führend Plötzlich tritt ein nicht minder fein
gekleideter Herr auf sie zu und sagt indem er mit vollendetem
Anstand seinen Hut lüftet Madame ich erlaube mir Sie
darauf aufmerksam zu machen daß eine anscheinend giftige
Fliege auf dem Capotehütchen Ihres reizenden Kindes sitzt
Die erschreckte junge Mutter die in diesem Augenblick in der
That das Summen einer Fliege zu hören glaubte griff nach
ihrem Battist Taschentuch um das garstige Thier zu ver
scheuchen und der liebenswürdige Herr schlug mit einem
Glaceehandschuh nach dem Insekt welches er bald auf der
Schulter bald auf der Tournüre der jungen Frau zu be
merken schien Endlich zeigte er mit einem triumphirenden

voila der geängstigten Dame zwischen beiden Fingern
den zerdrückten Leichnam einer feisten Fliege vor und ging
dann abermals den Hut ziehend und von der Mutter mit
Dankesbezeugungen überschüttet davon Kaum war der ge
fällige Fremde jedoch um die Ecke so bemerkte die Dame zu
ihrem Leidwesen daß mit der giftigen Fliege auch ihre kost
bare mit Diamanten besetzte Uhr und die dazu gehörige
goldene Kette verschwunden waren Die auf so eigenthüm
liche Art Bestohlene schüttete ihr Herz dem nächsten Polizei
Kommissar aus der ihr jedoch nur den Rath ertheilen konnte
in Zukunft vor zu höflichen Fliegenfängern auf der Hut
zu sein

sCin schreckliches Ereignis hat sich wie
dem Bund mitgetheilt wird am 26 Juli früh Morgens
in Pegli bei Genua zugetragen Vor wenigen Tagen stieg
im Grand Hotel ein junges Ehepaar ab und bezog ein
hübsches Zimmer in der Beletage Etwa um 4 Uhr wurden
die Hausbewohner durch einige aufeinanderfolgende Schüsse
und herzzerreißendes Schreien aufgeschreckt Die Zimmerthür
wurde geöffnet und welch schrecklicher Anblick bot sich den
Herbeieilenden dar Beide Insassen lagen in einer furcht
baren Blutlache am Boden Der Mann war bereits todt
und der Zustand der Dame ist nach den Aussagen der Aerzte
ziemlich hoffnungslos Zwei Pistolen zum Theil noch ge
laden lagen die eine auf dem Tische die andere auf dein
Boden Beide Personen hatten sich in die Brust geschossen
die Dame sogar zwei Mal und beide Geschosse fanden ihren
Ausgang nach dem Rücken Die Dame wollte noch einen
dritten Schuß abfeuern ihre Kräfte waren aber zu schwach
und sie bat die Hinzueilenden flehentlichst man möchte sie
vollends tödten sie könne und dürfe nicht mehr leben Die
Unglücklichen haben diese schreckliche That im Bette verübt
sind daraus aufgestanden und vor dem Bette zusammen
gesunken Auf einem Tische lagen verschiedene Briefe an
die Eltern zc darunter auch einer an den Besitzer des
Hötels in welchen sie den Wirth um Verzeihung baten und
versicherten daß die Eltern ihre Rechnung begleichen werden
In einem anderen Briefe bestimmten die Unglücklichen ihren
ganzen Baarvorrath von wenigen Francs für die Armen von
Pegli Das Dienstpersonal haben sie mit Trinkgeldern be
dacht Durch die zurückgelassenen Briefe die nach der Schrift
zu schließen in furchtbarer Aufregung geschrieben worden sein
müssen hat sich das Dunkel ziemlich aufgeklärt Die Un
glücklichen waren ein Liebespaar die Zustimmung zur ehe
lichen Verbindung wurde von den Eltern verweigert wes
halb Beide das Elternhaus heimlich verließen um in der
Ferne den traurigen Entschluß ungestört ausführen zu können
Wenige Stunden nach dem Unglück traf eine Depesche von
den Eltern des jungen Mannes ein laut welcher ihm die
Trauung mit seiner Geliebten gestattet wurde aber leider

kam die Nachricht die wahrscheinlich die traurige That ver
hindert haben würde zu spät

sDie grausige Hinrichtung von der wir vor
einigen Tagen erzählten veranlaßt die österreichische Presse
von Neuem die Abschaffung der Hinrichtung durch den
Strang und die Einführung zumindest einer rascheren und
in ihrem äußeren Anblick weniger grauenhaften Todesart
welche die Wiederkehr solcher Gräßlichkeiten unmöglich machen

würde zu verlangen Die geschilderte Hinrichtungsscene hat
in den Chroniken der Justiz kaum ihres Gleichen Vom
Beginn der Gegenwehr bis zum Eintritt des Todes dürften
wohl 15 18 Minuten verflossen sein eine Zeit die jedem
der diesem Akte beiwohnte ewig im Gedächtnisse bleiben wird
Die Sektion ergab eine hochgradige Lungentuberkulose und
Wasser im Gehirne Der Hofraum in welchem die Hinrichtung
vollzogen wurde bildet ein von Gefängnißmauern umgebenes
Viereck welches mit Bäumen bepflanzt ist Von den ver
gitterten Fenstern sahen viele Sträflinge der Hinrichtung zu

Selbstmord Ein Aufsehen erregender Vorfall
wird in Münster viel besprochen Der seit etwa 8 Tagen
mit einer dortigen Dame verlobte Hauptmann v Schlerath
vom Generalstab der 13 Division hat sich am 27 d er
schossen Man darf wohl mit Sicherheit annehmen schreibt
man der Rh Wests Ztg daß eine momentane Geistes
störung v Sch war im Kriege am Kopfe verwundet
worden zu dem Entschlüsse geführt hat

Hagen 29 Juli Ein Unglücksfall durch welchen
ein blühendes Menschenleben vernichtet wurde hat sich heute
Mittag auf der Strecke zwischen Cabel und Hohenlimburg
ereignet Der Telegraphen Aufseher Grätz eine hierorts
seit langen Jahren wohnhafte und allgemein beliebte Per
sönlichkeit war zwischen der Station Halden und Hohen
limburg mit der Legung einer Telegraphenleitung beschäf
tigt als der Personenzug heranbrauste Während G nun
dem Zuge auswich bemerkte er nicht einen von der entge
gengesetzten Seite kommenden Güterzug wurde von der
Lokomotive desselben ersaßt zur Seite geworfen und war
binnen wenigen Minuten eine Leiche

Eine am Sonnabend am Strande von Ording
Schleswig gefundene Flasche enthielt einen Zettel worauf

geschrieben stand Victoria in höchster Noth Sap Kapt
König Friedrich Wilhelm I bekommt

Spickgänse aus Rügenwalde In den Baltischen
Studien theilt Archivrath Dr v Bülow aus dem Staats
archiv zu Stettin folgendes interessante Schreiben mit

Mein Lieber Würckl Geheimter Ms ts Ninistrs von
Ich habe auß Eurem Schreiben vom 2 dieses

ersehen daß Ihr nach visitirunA der Pommerischen Aemter
aufs Erhaltung Meines Schreibens Euch auff die Rückreise
nach Ltötiii begeben habet welches Mir lieb ist Ich habe
auch von dem Xis8elbg, zli auß RüAsnvaläk die 6 Spick
gänse bekommen und bin Ich Euch für die Bestellung dieser
Pommerischen äslieg tesssii odliM vt Ihr werdet hiernechst
die Anstalt machen daß in einigen Wochen wiederum welche
geschicket werden Ich bin

kotsäaw Euer wohl allsotioniitsr König
ä 5 Oso 1728 WilhelmAn den Mg ts Ninistrs

V MlLSMV
Das Krieger Waisenhaus in Schloß Röm

bild ist nach einer Bekanntmachung des amtlichen Organs
des deutschen Krieger Bundes der Parole nunmehr
soweit in seiner Einrichtung gefördert daß seine Einweihung
am 17 d M erfolgen kann Es wird beabsichtigt dieselbe
durch einen festlichen Akt zu dem zahlreiche Einladungen
erlassen werden sollen feierlich zu begehen Dasselbe

Blatt veröffentlicht ein Schreibendes Kriegsministers Bron
fart v Schellendorff in welchem derselbe die Ehren
mitgliedschaft des Deutschen Kriegerbundes annimmt und
zugleich die Zwecke der Kriegervereine voll anerkennt

Reueste Mittheilungen
Berlin 2 August

Behufs Wahl des Rektors und der Dekane für das
nächste Studienjahr trat der Senat der Universität heute
Nachmittag um 6 Uhr im Senatssaal des Universitätsgebäu

des zu einer Sitzung zusammen Das Resultat der Wahl
war das folgende Es wurden gewählt zum Rektor an
Stelle des Prof A Kirchhofs der Geh Justizrath Prof
Dernburg zum Dekan der theologischen Fakultät an
Stelle des Prof Kleinert der Probst von St Petri Prof
I i Freiherr von der Goltz zum Dekan der juristischen
Fakultät an Stelle des Prof Berner Geh Justizrath Prof
Hinfchius zum Dekan der medizinischen Fakultät an Stelle
des Pros Hirsch der Geh Medizinalrath Leyden und end
lich als Dekan der philosophischen Fakultät an Stelle des
Prof Schwendener der Astronom Prof Förster

Aus Wien wird geschrieben In Folge der Ab
wesenheit des Kaisers Franz Joseph in Jschl welche es be
dingt daß alle der Unterschrift des Monarchen bedürfenden
Akten nach dem genannten Kurorte gesendet werden wird sich

die Hinrichtung des Anarchisten Hermann Stellmacher
um einige Tage verzögern und wahrscheinlich erst am Donners
tag der künftigen Woche vollzogen werden In Wien hat
man anläßlich dieser bevorstehenden Hinrichtung bereits die
umfassendsten Sicherheitsmaß regeln getroffen um et
waigen Demonstrationen oder Anschlägen der Anarchisten
wirksam begegnen zu können Es sind nämlich schon seit
vor einiger Zeit zahlreiche Drohungen eingelaufen welche

Rache für die Justifizirung des mehrfachen Mörders Stell
macher ankündigten

Aus Warschau wird der Pos Ztg unterm
31 Juli telegraphirt Als gestern um 6 Uhr Nachmittags
zwei Polizeibeamte in eine auf der Neuen Welt gelegene
kleine Milchwirthschaft eintraten um drei dort befindliche junge

Männer die ihnen verdächtig vorkamen zu verhaften feuerte
einer der Männer sofort mehrere Schüsse aus einem Revolver
auf die Eintretenden ab wodurch er den einen der Beamten
tödtlich verwundete Der Attentäter wurde verhaftet während
die beiden anderen entkamen Die Identität des Verhafteten
konnte noch nicht festgestellt werden da er jede Auskunft ver
weigert Gestern ist neuerdings ein höherer Gerichtsbe
amter verhaftet worden Polnische Blätter berichten von
umfassenden Vorsichtsmaßregeln welche in Warschau nament
lich zur Ueberwachung aller dort aus Rußland ankommenden
Personen ergriffen seien

Telegraphische Nachrichten
Rom 1 August Herr v Schlözer verläßt Rom

morgen früh
Rom 1 August Es verlautet hier daß neue Cho

lerafälle vorgekommen seien und zwar sechs in Massa Car
rasa von denen vier tödtlich verliefen ferner einzelne Fälle
in Caffinasco bei Alessandria und Orasco in Piemont Aus
Neapel wird ein Fall gemeldet Berl Tagebl

Bern 1 August Der Bundesrath hat sich mit dem
Vorschlage Frankreichs die Konferenz zur Festsetzung neuer
Grundlagen für die lateinische Münzkonvention am 21 Okto
ber in Paris abzuhalten einverstanden erklärt

Paris 1 August Seit gestern Abend sind in Mar
seille 22 und in Toulon 4 Personen an der Cholera gestorben

Bekanntmachung
Nachbezeichnete Gegenstände sind hier als gestohlen angemeldet

Eine silberne Cylinderuhr das Glas von der 6 bis zur zwei zersprungen
Eine neusilberne Cylinderuhr auf der Hinteren Kapsel eine kleine Platte zur Gra

virung mit einem eingekritzelten Nr 11,444
Aus dem Grundstücke Geiststraße 53 in der Nacht vom 17 zum 18 Juli cr

1 Drillichrock nebst 1 Bauzeichnung 1 Meerschaumpfeife 1 Säge 1 Pinsel 1 Maurer
und 1 Töpferhammer

Aus dem Grundstück Hermannstraße 2 in der Nacht vom 21 zum 22 Juli cr
2 Rohrstühle 1 Sichel 1 gelbliche Damastdecke 2 lange und 3 kleine rothe Gardinen

Etwaige Wahrnehmungen sind im Criminal Commissariat Zimmer 21 zur Anzeige
zu bringen

Halle a S den 31 Juli 1884 Die
Im Ilotvl 2um Leipzigerstraße

Zimmer Nr 3 bin ich nunmehr nur Dienstag den 5 August von früh 9 bis
Rachmittag 4 Uhr zu sprechen

Hämorrhoidal ,Magen ,Krampf u Unterleibsleidende
wollen sich vertrauensvoll an mich wenden

Ich bemerke gleichzeitig daß ich keinen Kranken zu einer Kur rathe wenn
nicht Hülfe durch mich herbeigeführt werden kann

Ferner speziell Hautkrankheiten trockene und nasse Flechten überhaupt
jede Ausschlag alte Futzleideu Bein und Krampfaderngeschwüre Gicht
Rheumatismus Blasenleiden c

und dessen Brüt entferne ich mit Kops binnen zwei
Stunden durch einen Löffel Medizin dieselbe ist gut einzunehmen kein Cousso Granat
wurzel Camela c

MM Wer sich erst von meiner Kurmethode überzeugen will dem gebe ich vorher
Hunderte von Adressen von mir geheilten Patienten

aus Breslau
Von Sonntag früh stehen

große u kleine Land Schweine
bei mir sowie 3 400 Stück im Gasthof zum
Bär in Cöthen zum Verkauf

in Giebicheustein kl Breiteustratze 2

Zum 1 Oktober d I
habe eine freundliche Wohuuug 2 Etage
7 Fenster Front anderweitig zu vermiethen

VoiKt gr Ulrichstr 16
Niemcyerstrake 20

B el Etage zu vermiethen WU

24 klein Wohn 40 jährl, m Gartentheil
und Bad

4mittl do g 50 A desgl
i größere do 5 95H desgl

in Loest s Hof Näh das H Finsterwalder

Zum Schlosserei Betrieb sich eignende
Räume nebst Wohnung werden zum 1 Ok
tober zu miethen gesucht

Offerten bitte unter ü ü in der Exp
d Bl niederzulegen

Wettiuerstrasze 4 sind 2 Parterre
Wohnungen Mersebnrgerftraße 12 eine
Wohn im Seiteng den 1 Okt cr zu
beziehen Näheres gr Miirkerstr 4

Schöne Wohnung zu 170 Thaler Mitte
der Stadt zu vermiethen

Näheres Spiegelgasse 12 I
1 Wohnung bestehend aus 3 St 2 K K

u Zubehör z 1 Okt zu verm Preis 400
Zu erfr Brüderstr 8 im Laden
Möblirte Zimmer sowie uumöblirte

Zimmer zu vermietheu
WF Bad Fürsteuthal

Kl Stüb als Schläfst Markt 18 III
Frdl Schläfst Gütchenstr 14 III

Herrschastiche Wohnung Bel Etage
per 1 Oktober event auch früher zu beziehen

Merseburgerstratze 3

Zwei geräumige Wohnungen für 100 u
112 Mark 1 Octbr zu beziehen

Canenaerweg Otto Wolf

Schläfst m K Graseweg b Stange
Anst Schläfst Rannifchestr 11 Hof I
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II

Anst Schläfst m Kost Schmeerstr 17/18 H I

1 aäen Vvsllvd
In lebhafter Geschäftslage wird ein

Laden gesucht

Offerten erb an AI Berlin 8 V unt V 7S

Die Fridericiana sucht ein Bereiuslokal
Schriftliche Offerten abzg Schulgasse 2d

Neues Theater
Sonntag den 3 August 1884

Altes Theater
tltii

Durch die glückliche Geburt eines kräf
tigen Juugeu wurden hocherfreut

Ft
und Frau geb Wiuckler

Todes Anzeige
Heute Morgen 2 Uhr starb nach langen

schweren Leiden unser guter Vater Schwieger
und Großvater

Ws IiISS Ss
in seinem 77 Lebensjahre was tiefbetrübt
hiermit anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag

4 Uhr vom Trauerhause Bees enerstr 6 aus statt

Todes Anzeige
Gestern Nacht 11 Uhr entriß uns der Tod

unsern lieben kleinen Alfred was allen Ver
wandten und Bekannten tiefbetrübt anzeigt

u Frau
geb Berudt

Halle den 2 August 1884



Der Reservist Bergmann Johann Gott
fried Gustav Meye geboren am 31 De
zember 1858 zu Ober Teutschenthal zuletzt
wohnhaft daselbst jetzt in unbekannter Ab
wesenheit lebend wird beschuldigt

ohne Erlaubniß der Militärbehörde aus
gewandert zu sein
Uebertretung gegen 360 des Straf

gesetzbuches
Derselbe wird auf Anordnung des kömg

lichen Amtsgerichts Hierselbst auf

den 6 November 1884 Vorm 9 Uhr
vor das konigl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Bei unentschuldigtem Ausbleiben w rd der
selbe auf Grund der nach 472 der Straf
Prozeß Ordnung von dem Königl Bezirks
Kommando zu Halle a S ausgestellten Er
klärung vermtheilt werden L 268/84

Halle a S den 28 Juli 1884
Recke

f d Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts
Der Wehrmann Kaufmann Alfred Georg

Paul Geisler geboren am 26 Juni
1853zu Nieder Salzbrunn zuletzti Halle a/S
wohnhaft jetzt in unbekannter Abwesenheit
lebend wird beschuldigt

ohne vorherige Erlaubniß der Militär
behörde ausgewandert zu fein

Uebertretung gegen H 360 des Straf
gesetzbuches

Derselbe wird auf Anordnung des König
lichen Amtsgerichts Hierselbst aus
den 6 November 1884 Borm 9 Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird der
selbe auf Grund der nach H 472 der Straf
Prozeß Ordnung von dem Königl Bezirks
Kommando zu Halle a S ausgestellten Er
klärung verurtheilt werden L 448/84

Halle a/S den 17 Juli 1884
Recke

f d Gerich tsschreiber des königl Amtsge richts

Der Unteroffizier Gärtner Hermann
Friedrich Wilhelm Hollz geboren am
30 April 18S6 zu Sydowsaue zuletzt in
Diemitz im Saalkreise wohnhaft jetzt in un
bekannter Abwesenheit lebend wird beschulvigt

ohne vorherige Erlaubniß der Militär
behörde ausgewandert zu sein

Uebertretung gegen Z 360 des Stras

Derselbe wird auf Anordnung des Königl
Amtsgerichts Hierselbst auf
den 6 November 1884 Vorm 9 Uhr
vor das Kgl Schöffengericht zu Halle a S
Zimmer Nr 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird der
selbe auf Grund der nach 472 der Straf
Prozeß Ordnung von dem Königl Bezirks
Kommanvo zu Halle a S ausgestellten Er
klärung verurtheilt werden L 449/84

Halle a S 17 Juli 1884
Recke

f d Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

werden von einer soliden Fenerverficherunys
Actien Gesellschaft bei hoher Provision
gesucht Off sub 33VNÄ an die
Annoncen Expedition von II Kiraeke hier

8 MMMMsofort gesucht
Leipzig Ranstädtersteinw eg 2b

Zim merleute w eingestellt Martinsgas se 20
Ochsenknecht und Frauen zur Feld

ar beit such t gr Steinstratze 51
W 2 Kelluerbnrfchen sowie mehrere

Haus u Kücheumiidcheu finden sofort
D gute Stellen durch

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18
Ein ordentliches Mädchen das die

Hansmannslost zu kochen versteht und
gute Zeugnisse hat findet einen guten
Dienst

Villa FParterre
Meldungen zwischen 5 und 6

Weibt Dienstboten doch nur gut
empf werden f sehr ff Häuser gesucht
und nachgewiesen durch

Emma Lerche gr Schlamm 9

I

I

Ein gut empfohlenes zuverlässiges in der
Küche erfahrenes Mädchen i Sept oder
früher gesucht MG gr Steinstr 10 1 l

Ein ordentliches Mädchen für Kinder und
Haus wird für den Nachmittag gesucht

Langegasse 5d
Haus Küchen u Landmädchen erh sof u fp

Ste llen durch Frau Mar Garten gasse 8
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mäd

chen für Küche und Hausarbeit wird zum
1 Oktober gesucht Karlstr 30 II

In dem eigens hierzn erbauten mit dem prachtvollsten Comfort
ansgestatteten circa 2Wtt Personen fassenden Theater

Früher Ausstellungsplatz Halle a S

Kden GHecrter
Direktion 15

In diesem Genre größtes Etablissement
Sonntag den 3 August und Montag den 4 August

bei starkbeseiztem Orchester

brillante
LrMuuuM Aala VorstvIluuMu

Persönliches Austreten des Dir B Schenk in seinen Parsorce Produktionen
im Gebiete der sensationellen Zauberei Physik Optik Somnambulismus

Spiritismus Clairoyance Musik Agioskopie
Unter vielem Anderen Juno s Vogel oder der dressirte Pfau

oder Dir

I ßiz MZKDas geheimnisvolle Kabinet

Auftreten des

aller extstii enden Bauchredner
Ventriloqnisten

mit seiner aus 18 Personen bestehenden originellen Familie darunter
August der Dumme

Luuo elektrische Pracht Monstre Welt Tableanx
Malerische Reisen um die Erde

Die kolossale Mache Patent Wunder Fontaine

genannt I Ll rvi tIn nie gesehener Größe Glanz und Lichtfülle mit feenhaft lebenden Bildern
vom gesammten Damenpersonal

Znm Schlntz
Ms e8t Zer

Ausstattnngsseerie ersten Ranges mit großartigen decorativen Verwandlungen
Transformationen Eisregen c

Kassen Eröffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Loge 2,S0 Parquet 2 I Rang 1 II Rang 75 Gallerie 40

Kinder unter 10 Jahren aus erster Plätzen halbe Preise
HMW Billets zu ermäßigten Preisen für Loge und Parquet sind bei

den Herren Steinbrecher KJasper zu haben Loge 2 Parquet i,50
Theaterbureau von 12 2 Uhr geöffnet

Theater Restaurant unter Leitung des Herrn
Hochachtungsvoll

Direktor
Inhaber der großen goldenen Mecaille für Kunst und Wissenschaft

Der Unterricht in me iner

beginnt ZN Dienstag den 5 Angnst Spre chstunde täglich von 12 1 Uhr

HeckWiA Hvdrovävl Vliillierstr l pari

Hente Sonntag den 3 d M von Nachmittag 3 Uhr ab

Sonntag den 3 d Mts
ßMi ssvr II II mit kreier Nackt
Ansang 7 Uhr O

Liti onkn crljdlZvk imdeer jolisnnisbökr kinsetien unlllnangen Lesclimsclc sowie einer Lorte seiFnet 6urck 1

LiiampZssnei ImiMion

Lckackteln 10 Londons 1
äo 5I istcken mit 96 V LOür T port ausser ZevtscIisn mit en I spar, Ko1 än6

Kkbr 8to wkreli Köln

Mädch i Näh geübt s Spiegelg 13 III
grauen z Ar beit sucht Haase Delitzscherstr 6

Ausw ges Augustastraße 11 III

ILaissr Visillisluis Halls
Heute Sonntag den 3 August

Vs II mit Lrvisr Raokt
Anfang 7 Uhr

Nachmittags ÄUl IIit 8v

Hente Sonntag den 3 Angnst von Abeuds 8 Uhr an
MM im festlich dekorirten Saale KI

II i I tr I rM ÜNvlüMwl M ükr M
Sonntag den 3 August cr früh von 8 Uhr an IM sowie jeden Nach

mittag von 2V Uhr an regelmäßige Absahrteu Außerdem Sonnt l g

lour naek Leueklit
Früh 7 Uhr Abfahrt Rückfahrt 11 Uhr ü Person 4 4 hin und zurück

Uuterplan

leli V61 rviss kür vmiAv

unä vviti Htvn äurek cliv Llv ren
Dr Al ßNrÄtv

Dr Särm KviI wt V ILüssosr
Ich bin zurückgekehrt

vr VaSUtSI t
Graseweg

Mittag und Abendtisch ff Lagerbier
a Scho p pen 1 0

vari
Hente Sonntag den 3 Angnst

Kr MMMl
Ohne Entr e Stta

Diese Concerte finden jeden Sonntag statt

üüoi it keÄaui ant
48

Heute Sonnabend 8 Uhr

Vouvvrt
7 Sonntag von 4 Uhr

Oonosrt
MucdöQsr XsIIsr

Heute Sonntag Nachmittag
Großes Garten Concert

ohne Entree

Abends dulnor v
Gewähltes Programm

II
Heute Sonntag den 3 August

Krosss Lkllwusil
Anfang 3 /z Uhr Nachmittags

Jeden Sonnabend und Montag

Sonntag von 4 Uhr an Tauzkränzche
Von 7 Uhr an Abend Lieder tafel

Kameradschaftlicher
Krieger Berein 1870/71
Montag 4 Aug große Generalversammlung

d O gesammte Vorstandswahl Wir bitten um
zahlreiches Erscheinen Mehrere Kameraden

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a S
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